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Technisches Datenblatt
Untergrundvorbereitung

selbstklebender Randdämmstreifen zur Vermeidung von Schallbrücken

Anwendungsbereich
Innen und außen. Zum Herstellen sicherer 
Wandanschlußfugen und Verhinderung von 
Randeinspannungen sowie Schallbrücken bei Spachtel- und 
Ausgleichsarbeiten mit selbstverlaufenden und standfesten 
Spachtelmassen. Zur Herstellung von Wandanschlußfugen bei 
der Verlegung von Fliesen-, Platten-, Naturstein- und 
Betonwerksteinbelägen.

Art
ARDEX TP10 ist ein einseitig selbstklebender Rechteckstreifen 
mit den Abmessungen 5 x 50 mm bestehend aus LDPE 
Schaum zum Aufbringen auf die Wand.

Vorbereitung des Untergrundes
Der mineralische Untergrund muß trocken, trennmittelfrei und 
tragfähig sein. Die Wandflächen sind ggf. zu reinigen, grobe 
Unebenheiten sind zu entfernen, so daß sichergestellt ist, daß 
der selbstklebende Rücken vollflächig auf den Untergrund 
aufgeklebt werden kann. Bei bereits tapezierten oder 
gestrichenen Wandflächen ist ARDEX TP10 entweder ggf. der 
Länge nach zu halbieren oder aber der Klebebereich auf der 
Tapete oder gestrichenen Wand so mit einem Klebeband, z.B. 
tesakrepp® abzukleben und zu schützen, dass beim 
Abziehen des Randstreifens auf Grund der Klebkraft die 

Tapete nicht abgerissen oder der Farbanstrich nicht 
beschädigt wird.

Verarbeitung
ARDEX TP10 kann nach Entnahme aus dem Karton auf die 
benötigte Länge abgerollt und abgeschnitten werden. 
Anschließend ist die Schutzfolie des selbstklebenden Rückens 
abzuziehen und ARDEX TP10 ohne Vorspannung an die Wand 
sorgfältig, unter kräftigem Druck, aufzukleben. Für die 
Ausbildung von Innen- und Außenecken kann der Schaum an 
der jeweiligen Stelle geknickt werden. Alternativ kann ARDEX 
TP10 in den Eckbereichen auch stumpf gestoßen werden. Die 
vertikale Fuge wird dann mit einem Klebeband, z. B. 
tesakrepp®, überklebt.

Zu beachten ist
Es ist darauf zu achten, dass ARDEX TP10 bündig und dicht 
gegen die Bodenfläche gestoßen wird, so dass ein Unterlaufen 
der Bodenspachtelmasse vermieden wird. Der Randstreifen 
kann nach Erhärtung der Spachtel- oder Ausgleichsmasse mit 
einem Cutter-Messer abgeschnitten werden. Bei einer 
weiteren Belegung mit Fliesen-, Platten-, Naturstein- oder 
Betonwerksteinbelägen ist zur Vermeidung von 
Randanbindungen durch Kleber oder Fugenmörtel der 
Randstreifen erst nach dem Verfugen abzuschneiden.

Technische Daten nach ARDEX-Qualitätsnorm
 
Farbe weiß

ARDEX TP 10
Randdämmstreifen

ARDEX GmbH
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Hersteller mit zertifiziertem 
QM/UM-System nach 
DIN EN ISO 9001/14001
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ARDEX TP 10
Randdämmstreifen

Dicke 5 mm

Höhe 50 mm

Wasserdampfdiffusionsfähig ja

Feuchtigkeitsbeständig ja

Produktdetails

Abpackung Karton mit je 10 Rollen zu je 25 m= 250m/Karton

Lagerung In kühlen, trockenen Räumen ca. 12 Monate im originalverschlossenen Gebinde lagerfähig.

Anwendungsberatung
Technische Hotline:
Tel.: +49 2302 664-362
Fax: +49 2302 664-373
Mail: technik@ardex.de

Wir übernehmen die Gewähr für die einwandfreie Qualität unserer Erzeugnisse. Unsere Verarbeitungsempfehlungen beruhen auf Versuchen und praktischen Erfahrungen; sie können jedoch nur allgemeine 
Hinweise ohne Eigenschaftszusicherung sein, da wir keinen Einfluss auf die Baustellen-Bedingungen und die Ausführung der Arbeiten haben. Länderspezifische Regelungen, die auf regionalen Standards, 
Bauvorschriften, Verarbeitungs- oder Industrierichtlinien beruhen, können zu spezifischen Verarbeitungsempfehlungen führen.
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